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FÜR J-V AR L

Aus unseres Werktags schwingend leichtem Bogen

Rasch wieder ganz zurück kommst Du mir immer —
Seihst was uns trennt, ein Weg, ein Nichts, ein Zimmer,

ist freund, von keiner Ungeduld betrogen.

Wie Kranke warten, unter Fiebers Wogen

Durch ihrer Stunden rötlich-kühlen Schimmer

Verzauberte und mystisch-weise Schwimmer

In tausend Kindheitsgrotten sanft gezogen,

So möcht ich Dich erharren in der Stille,

Dich nahen spüren, lange eh Du nah,

Inmitten wirrer Bilder Zauberfülle

Damit ich immer, wenn Du neu dann da,

In Deinen Kreis mag treten ohne Hülle

Und fiebernd noch vom Traum, wo ich Dich sah.

Hans Weil, Stockholm.

Nebenstehend: Jörgen Gndmnndsen-Holin.':reen, Skandinavien:

Joseph, Bronzeplastik, Kopenhagen und Oslo
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